
Drei 

EINER allein 

kann nicht Liebe sein  

oder Lachen  

oder Singen. 

 

EINER allein 

kann in Bewegung bringen  

unkennbar  

untrennbar  

Alles. 

Und wenn Alles in Allem ist und alles Einer ist  

dann ist Einer allein  

auf sich selbst bezogen  

keine Liebe  

kein Lachen  

kein Singen. 

 

ZWEI 

Ying und Yang  

Dunkel und Licht  

Männlich und weiblich 

Widerstreitende Pole 

bestärken Böse und Gut 

und streben nach Gleichgewicht  

Im besten Fall Gegenüber 

Aber niemals Gemeinschaft 

 

DREI 

Von Angesicht zu Angesicht zu Angesicht  

Gemeinschaft  

Mehrdeutigkeit  

Geheimnis  

Liebe füreinander 

Und Liebe für die Liebe der anderen  

Ineinander 

Auf die anderen bezogen  

Sich hingebend  

Liebend  

Singend  

Lachend 

Etwas Viertes wird erschaffen  

immer geliebt und voller Liebe. 
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